
Amtsblatt MrAmwcherIeitmH.
Mr. no. Samstag den 9 April 1S59.

3 82. »

K k ausschlicsiendc ^privilesticu.
Dast Ha!!d<'I^m!N!st.'li!li„ hat mu.'l», 23. I^! i "^ '

' ^ 5 N . Z. <>79ll^2, de», Di-. '>cl»,ich M ^ t i l , ^ ! ' >"
^e ids !^ !^ , ÜI,'^ Eii'schl'cil.'» sciin-K Be^°:i<l'ächc>^.'l>
td^edrlch Asch.i-mami, Z!>iI..)„^l»Vur i" W cn, Stadt

' ^ 4 ' auf e,„i Veibess^iln^ i>, der Kol'ft'uktion
eme,' völlig sonst^,te„ galvaüiich.'l, Balte, ! , , r o , ^ i ^ ' .

' ' " ' ' ^ " W ' " Wi.ks^nkcit bleibe. oh»c auSciü-
"'. ' "c'"-''"'ln>>, ^ , , „ , ,h , ... a..Sschlies,e„dl.) P n -
r.leg.m.. fm> die Daue,- eines Iahr .s e.lhei.l,

^ ' e P>'l",leui!l,lijb.'schi'sibu„^ l,eiei, Geh^'i 'hal-
" 'g aufflicht w m ^ . l'efmdec s.ch im k. k. P.'vileg.c»-

" ^ ' ^ " ' Al.fbewah!,.„a. . ,.

3. 15,. »""^)'" "Nr. 585«.

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Zur Besetzung einer provisorischen Aktuars-

Itelle beim Bezirksamte in Tolmein oder cven-
tuel bei einem andern Bezirtsamte, mit dem
Iahresgehalte von 42l> si. öst. W , , wird der
Konkurs bis zum 25. Apr i l I«5l> eröffnet.

Die Bewerber um diesen Dienstpostcn ha-
den ihre an die k. k. Landes - Kommission für
dt^ Personalanqelegenhciten der gemischten Be-
z'rksanuer in Trieft gerichteten Gesuche binnen
^ l g c r Frist m, Wege ihrer vorgesetzten Be-
Horde, und in sofern e sie andern Kronländern
angehören, durch die betreffende Lanoesstcllc
bei der k. k. Kreisbehörde in Görz einzubrin-
gen, und hiebei mit Rücksicht auf den K'. >:t
der allerhöchsten Bestimmungen über die Ein-
richtung und Amtöwirksamkcit der Bezirksämter
vom »4. September l t t '»2, dann auf die H§
»2 und l 3 der Amtsiustruktion für die Be-
zirksämter vom l ? . März l t t 5 5 , Geburtsort
und Geburtsland, A l ter , Rel igion, S tand ,
(ob ledig, verehelicht oder Wi twer , nebst der
Anzahl dcr Kinder) Studienj, lind sonstige Be-
f ^ i g u n g , Sprachkenntlnssc, insbesondere die
^""Nnis i der deutschen Sprache, bisherige
Dienstleistung und sonstige allfällige Verdienste,
burch glaubwürdige Dokumente nachzuweisen
und anzugeben, ob- und in welchem Grade sie
mit Angestellten der Bezirksämter des Küsten-
landes verwandt oder verschwägert sind.

Won der k. k. k Landeskommission für die

P>'rsonalangelegenl)eiten der gemischten

L^irksämtcr.
Trieft am 26. März l«59 .

3 ' ^ . '«"(,) Nr. "°N«,
Zu besetzen ist die zweite Kassiers - Stelle bei

^s .k . k Landeshauptkasse in Graz, in der X.
Patenklasse, dem Gehalte jährlicher 945 si,
^ t . Währ , und mit der Verbindlichkeit zum
^rlag einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
^ ^ bokumentirten Gesuche unter Nachweisung
"lb Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
"lMchen und politischen Wohlverhaltcnö, der
v üherlgen Dienstleistung, insbesondre der Prü-
aus ^ ^ ^ Staatörechnu,'göwiss.'nschaft und
aus den Kassa-Vorschriften, der Kaut.onsfähig
^ " , und unter Angabe, ob und in welchem
9 . ^ . . ' " " ' ^ 'ü" 'N Beamten der erwähnten
"Ndeshauplkasse verwandt oder verschwägert
" ' d , Mi Wege ihrer vorgesetzten Behörde b.s

^ . . . 5 ^ ^ ^ ' ^ bei dem Vorstande der Landes-
^"ptkasse Anzubringen.

' /u ^ii^anz - Landes-Direktion.
^raz am 31 . März »8.',9.

s. «l t t . s2) ' " ' ' Nr. i : j l ' ^ .

O d < t t
^ " E i n b e r u f u n g der Verlassenschafts-

^ G l ä u b i g e r . ^ ,̂  .
Von dem k. k. Landcsgerichte in Lalbach

""^en Diejenigen, welche ' als Gläubiger an
^ ' Verlass.uschaft des am 7. Februar l85!» m.t
^e>tament verstorbenen hochwürdigsten Herrn

Anton Alois W o l f , Fürstbischofes in Laibach,,
eine, Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem G^ichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den ?. M a i l t t59 um
lU Uhr Vormittag zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigenä
denselben'an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch ^
Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 2li. M ä r z ^ t t 5 9 . ^

Z"l52 ^ (ss ^ Nr. «U»4.
K u n d ,n a ch u « st.

Zur Hintangabc der mit dem hohen Lan-
desregierungöcrlassc vom ltt. Februar d I . ,
Z ^ 7 7 4 bcw'Ulgten Rekonstruktion der Brücke
über den Feistritzftuß zwischeu Radomle und
Homcz, in dem veranschlagten Kostenbeträge pr.
5 ,5 ft. öst. W,, wird am 3. Mai d I ^ sruh
l l Uhr eine Minucndo-Lizitanon stattfinden

Hlezu werden die UlUernehmungblustlgcn
mit dem Beisätze eingeladen, daß der Plan,
der Kostenüberschlag und die Lizit^tionsbedmg-
nissc taglich Hieramts eingesehen werden können,
und das; ein jeder Lizitant ein Reugeld von
2« st 25 kr. ö W. zu erlegen und drr Er-
steher eine l t t ^ Kaution zu erlegen haben wird.

K. k. Bezirksamt Stein am lU. März l»59.

Z. 147. u ( l ) Nr. 8!)3.
<5' d i, t! t .

Vom k. k. Bezirksanne Feiftritz werden nach-
stehende, am 3«,. l. M . vom Assentplatze in
Feistrih ausgebliebene militärpflichtige I n d i .
viduen aufgefordert, sich binnen 4 Monaten so-
gewiß Hieramts zu melden und ihr Ausbleiben
standhaft zu rechtfertigen, als widrigens die-
selben als Militä'rsiüchtlinge behandelt werden.

^ 2 ' " l ° Ocb.,.t«,.^ ?--,
und «^ -, - ^

A Z u n a h m e " ^ U I "

1 Bevzhizh Josef Untersemon 5 , 8 3 8
2 Delost Franz Grafenbrunn ltt« »
ISchusterschizh Anton Fcistritz 4 l „
4 Tomsckitz Franz Koritence 2 „
5 Tomschih Michael Bazh ^^ «
<j Ludvik Alois dto. 35 l837
? Stemperger Philipp Kuteschov »v «
tt Tomschitz Machiaö Bazh ^ » ,
<j Potepan Malhiaö Kleinluikouiz ' " l 8 . j<> j

K. k. Bezirksamt Feistrih am » l . März »859.

Z ? . 4 ^ . « Nr. 805.

Hiizitations« K«l»dmacl)UNss.

Die löbliche k. k. Laudeöbaudlrekticm für
Krain hat mit dem Erlasse vom 3 , . Jänner,

, d. I . , Zahl:l-!S2, die Verlängerung des Lett'
! werkeö lintseits der Save, im D . Z. V / 0 — ^ ,
gegenüber von der Globotschnig - St ruge, ,n der
adjustirten Kostensumme von 341 fl. 5!> k r . o W
nebst einem aprorimaMU'N Beträge von ^ fl
<»2 kr. öst, W auf die zu bestreitendcn Save-
Mauthaucllagen, für' Rechnung dc? kurrent.n
Wasserbaudotation i>>(> l f t^l) gcuehmiget. Nach-
dem jedoch die dießfa'ilige erste Minuendo-Ver-
handlung erfolglos geblieben, so wird hierüber
eine zweite Vei Handlung eingeleitet, welche a m
,'^. A p r i l l859 in der Kanzlei des löblichen
k. k Bezirksamtes zu Gurkfeld Vormittags um
!) Uhr abgehalten werden wird,

Die dießfällige Lieferungs- und Arbeits-
leistung besteht überschläglich i n :
4 t " - 5 ) ' - l t t " Kubikmaß Stcinwurfsammt psia-

sterartiger Ausgleichung der Oberstäche dcä-
selben ober dem kleinsten Wasscrstande,
wozu das von der Abspn'nglma, dcö Jung-

fernsprungfelsens oberhalb Gurkfeld im Save
D. Z. i V / 3 erzeugte Materiale zu ver-
wenden ist, pr. Kubik-Klafter 7 si. 64 kr.

' österr. Währ.
Die für den StcintranSport zu entrichtenden

! Savemauthgebühren, welche ci,^!« 5^ st. tt2 kr.
österr. Wahr. betragen werden, hat der Unter-
nehmer vorläufig aus Elgenem zu bestreiten;
die hiefür ausgelegten Beträge werden demsel-
ben jedoch bei Gelegenheit der Bauratenzah-
lungen, gegen Beibringung der zollamtlichen
Bolleten, rückvergütet werden.

Das nähere Detail der dießfalligen Bau-
ausführung ist aus dem Si tuat lons- und Prof i l -
plane, den Versteigcrungs- und Baubedingnis-
scn zu ersehen, welche Behelfe in der Amts-
kanzlei der gefertigten k. k. Bauexpositur Vor-
und Nachmittags in den gewöhnlichen Amts-
stunden täglich eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das Vadium mit 5"/» von der
Baukostensumme im baren Gelde, in Staats-
papieren nach dem börsenmäßigen Kurse, oder
in einer von der hierla'lidigcn k. k. Finanz-Pro-
kuratur approbirtcn hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht eö übri-
gens f re i , bis zum Beginne der mündlichen
Verhandlung sein auf einem 30 kr Slempel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: „Anbot für die Ver-
längerung des Leitwerkes linkseits der Save, im
D. Z. V ^ U — 2 gegenüber der Globotschnig-
St ruge" versehen , an das löbliche k. k Bezirks-
amt zu Gurkfeld einzusenden, worin der Offcrent
sich über den Erlag des Depositenscheines auszu-
weisen, oder dieses Reugeld in das Offert einzu-
schließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerle muß
der Anbot nicht nur mit Zi f fern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offerent den Gegen-
stand d.'s Baues nebst den Bcdingniffen genau
kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen , kann keine Rücksicht genommen werden.

M i r Beginne der mündliche Ausbietung
wird kein schriftliches Offer t , nach Abschluß die-
ser aber überhaupt kein )<'/.dot wehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bcstboten hat das Letztere , bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist und daher den kleineren Post-
Nummerus tragt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k. Bau?rpositur. Gurkfeld am l 9 . März
»859.

Z. 623. (V) Nr. «087.
E d i k t .

Weil bei der mit Oditt vom 2. Februar »859,
E 9ir. 4 4 l , alis ve,, 2 l . März «859 bcst>mi,l!'„ rlsten
Hagfl ihi l zur clelutlDiN Fnlbietung o.r Jose, P l ig l i ' -

!schln H'slUilät in Rlipll 'u tci» Kauflustiges erschienen
ist. !> hat es !?l> b l l al l , den l « . April <859 angcold.
nctln Ta^ fad l l sei» Verbleiben.

K. k. Bezirrsaml Rcifuiz, ^ls Gi l icht, am 29.
März l85!),

3- 5^5., (3) Nr . 3572.
E d i k t .

Nach dem zu der in Feiste Eriktes vom ,5 .
N u m b e r v. I . Z. 357H, >„ der Srekutiontzsache
Des k. k. Steueramtcs Madmannödoii , widcr Fra.iz
S t ^ r r , p<>ll). ,2« fi. 2 ^ fr. ( 5A . auf den «/. l. M .
angeoldnclln erstn, Tag,atzung zur Feilbislling der,
rem Lctztelen ^thöligen Hudreali läl in li.'uien sich
keine Kauftustiqen gcmeldll hat>,n. so wird zu d«r
auf den , 2 . Apr i l l. I . an^eoldinten zweiten Flil«
blklU!igslags.itzlü,g gcschrittln wcrt't!,.

! K. t. Bezilttzann Raomaliosdolf, als Gelichl,
l 2«. Ma,z l«b!>.



2l!tt

Z 606. .4 , ) N l . 4 5 l7 .
E d i k l.

z u r (3 i n b c l u I u n g d e r V e r l a s s e n
^ s ch a f c s - O l ä u b i g e r.

Vor den« k. k. städt. deleg. Beztttogcria-te ü>n-
bachs haben alle Di. jciugrn, w.lä,.' an die Vellassen
schalt des den »3. Jänner vclsto>bcn>n B^rtholoma
^ivvak von Unlerschischta als Gläubiger einc Foiderun.,
.zu stcllln habcn, z>>r Anmeldung und Darthuunq der'
selben den 5 M a i l. I . zu erschei-'en, oder bis dahin
il'r Äl>>neldUlig?qesu(i> lchlin!!^, zu überreichen, n'idri.
genä di.sen Gläudigeriv an die Verlassenschatt, wen,,
sie durch lie Bezahlung der angemeldeten Fordcrungei!
crscdöpit würde, s«,'!'< weiterer Anspruch zustande, al^
insofer» ihl'en »in Pfan l recht g»blidrt.

Laibach an; 3«. März »859.

^ 6 0 ? ^ ^ I ) Nr. 4232
E d i t t.

^ '0M gff l l l i^ lsN <-. k. Bezirksgilichtc in ü^ibaä)
wi ld hiemit bekannt gemacht:

Eo !Vi in o l l Erekulionsiuhru'ig d<s Josef Verbinz
von E. l l !>i P'ixze. qeqen Jose» Primz von Panze.
w<„cn ai>s d^m strlichtü'chrn V ^ l l i c h ? vom 24 ,̂ »>
l^uar v. I , , Z 3«61, schuldiger Fo,0 i lu„g pr. 23 fi
die crerull'.'e ^t!ld!,tur>g der g gtu>>bcn, im Grolid,-
duche W'O 'eg^^u l i Urb. Nr. 2^, Rel-tf ^ r , 4 vor
komm^'d,», gclicl'ljich au! 862 fl. E M . bew.l th i l^ .
!) lral i lal bewilligsl, zu deltn Vornahme tie 3 Fcil
bieiuncen auf den 9. M a i ; auf dcn 8. Jun i unt
aus ^en 8, Ju l i Vorm. von 9 — >2 Uhr bistimmt;
zu dieser Vornahme »velden die Haustustigen mit dem
Gcis.'ftl in ,^»nnlniß i'.cst^t, taß sie die ^izilalioüs !
l'tdllu,!iiff>,', das Schäl^ungsprotokoll und den neueste»
G>U!Ndllch5<'Nlakt läßlich in dcn Amtsstunten hier»
gflicht^ fii'.^lsldrn wllden können.

6. k. städt deleg. Beziiksge>ichl Laibach am 22.
März ,Nz<>.

8 ' «V8. " ( , ) ' ' ^ ^ ' ^ . ' 4 4 ^ 9
E d i k t .

V. 'n , k. k. städt, deleg. Älzilksgerichte in liaibach
wi ld t 'ttanm gemacht:

Es ti'Uldc über Ansuchend«; Herrn Franz Zwar
von liaibach, i,clo schuldiger 2,7 f l . 40 kr CM. ,
die cr'kui'ive Vr'stcigelung der, de<i, Ioh-nin Goiscdizl'
von ^odaoriza 9.'l)ö,igel,, im Grlnidbuche Poogoriz <;,
i!ich!,ü!^i!i «„ l , l lrb Nr. 7l^6 vor iomm.ndrn, ge
lichllich «Us !i005 fl. 24'/2 i). W. qeschätzttN Halb
l)ubr, kann dlr auf i?4 s." 42 tr. ö W l'cwerldeten
F>>l)i,nsse b ,w i l l ig t und es wcrve:i zu deren Vor
lnihmc ^ Ta^sli!)ungen und zwar die elslv auf d<,̂
9. M a i . die zwei!«.' «uf den ». J u n i und die dnt!,'
auf den ß. ^ul i l I . , lcdcsm.ll ^oimi l t . ,qö von
9 ,2 Uhr irn Orte r«l Realität und d ^ Farisniffe.
mit dem ?lnl)ai'fte a»c;k0l0l'et. dost die Fahrmss»
geg«, sl'gleiche Varz^hlung bei d<r 2., die Realilät
iider cssi »'ei der cr i l t l l i Tagsatzung llnttr dem Hchät-
zungsweilhe werde hinl.nigcgehcl! werden.

D<l l^lin'dl'ucb^eltrall, d^3 Schatzungsplotokoll
und "die Fo'll'ietung^fc'lngnisse liegen hi,rgtli<.t:tszul!
Ein^chl i'crell '

K k städt l^elc^. Brzilfsgericht 8.,,'bach am 20,
März <«59.

<5 0 i k t.
35<"i, k k. stäoj., d l l lg . Blzirlsgerichte L.'ibach

wlid l'etanin gemacht-.
Daß lU'lr Ani^'che» der F l^u (Zäzilia Sanlassa

von li^ib.'ch die ercluM'c Feübittuog d l i , don Änlon
D.l^Ii i» vvn l!>,s!!sche gshöllq.n, im ajrimdbuch.
Zobelkbrrg « „ l , Urb Nr. 4 ltt volromnie»d,n, qc, ichllich
aus 5 ^ « si ^0 l«-. 6 M . bcwerrhilcn Olanzhube,
so w>e se,,nr ^epsandcic» s'lhinissc bewilliget, unc z
zu deren Vornahme 3 T^!. i lzl>naen, die erste aui
de» 9. M a i , die zrrcite au! d,n 8. Juni und di>
tr>ltt <u<! den 8. I n ü d. I , j^<ümal 3.>olminag?
D^,, <» „ l2 Ul)r ini Olle l^nnsche mil dem anqeordort
lvur^f , daft die He.'lila't uno F^drüifse all de»
M<!st<'iete<!den nur bt> der drillen FrM'ictuügstag

- jatzun^ un l i t oeili Ech^hungöwcrtye hintailgege ^

l f l l ! l l ld>'N.
Der <Ä,ul,dl.'uc^»rttakl, d..i! E a ätz'11'lisprolokol!

und o?c Fcilbirlxng-beclugnisss liegen l)icrgelichts zur
Eixsicdt bcrell.

K k üadt. deleg. Äczirfsgcncyt Laittach , m W .
März l?<5!).

Z. 60^. (<) Nr . ^33
E d i k t .

Von d.m k k. Bezirksamts ?a»dstraß, <lls Ge
licl't, rvild hicnnt bekannt qemachl:

E4 <ti ül>er das Ansuchen des Josef D^llier
von heil. K,cuz, gr<;en M.'thi.is Serpzlnzr, l»on
P l a n m a , ,rcg?n auy 'd^m Urtti.ile uom l'». M a l
l8.")2, schuldigen »0,-» ft, 23 l^. (5M <-. » e . . i „
die ,r tliliue öffentliche V ' lNe i^ l lun^ der, d,m Vclz
tern qel^öligcn, im Glui^buche Tdurn am Harl
8>l!) Ä i ^ g ' ^ l ' ' . < 6 5 , > « 2 ^ . l i . , < ; . - ; ^ u l ' V 2 2 2 U 0 l
kvmmend.n ^'eallläccl,, imgenckll,ci> etdoblnen Schal-
zungsw.'lb,,' l?on 608 st» ^ , ^ > < g<w>lUglt und zu«
Umnähme d,lsrlb»n tie Feilbietunqtz, Ha^s.tz>lngcn
aui den 6. M a i , c>us den 6. I u . n und auf d,n ?.
J u l i 1859, i«d«bmal vormit tags UM 9 Uhr im

3<rte der Weingartenicalilälen mit d^m Andonqe
blstimmt worden, d.)!) sie feilzubiel.nde Rra i i ta l
nur bei dcr letzten ^ Id ic tunss ' auch unter dem
Schätzlmgswe>lhe an Cen Mcistdictendrn hintan^e^
qe^cn w'tde.

D»s SchätzUl^sprotcloll. der GrunObuchsellr^kl
und die lflHltzttlionst'toillgnifse tonne,! bn diesem Ge^
richie in den' gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt ^andslras; , als Gericht, «,m
»9. Februar l85!)

Z ^ g " (1>) Nr. 94'
E d i k t ,

Von dcin k. t. Bezills^ml.'i!.inds!>liß , als Gc-
richt, wird oer Uübckiinnt wc> bssindlichcn Mar ia
Sagor^ von S t . B>nltioll)ma u,:d den übl i ,^n oU.
falliiztil gleichial^s unbekannten Franz Sales Gvlub'
ichen Fideitummlß BercchtigllN un^ Anwärter» hier-
mit erinnert :

lHs !)ab< Agnes S<'gorz uon S t . G"l lho!omä,
dUlch Hell t , Dr . Suppen von Ncustadll, wider
ri'sciben die Klagr <»u! äj-l jal j l t» und i^rloschentr-
klä'Ulla. dis ßidclkommiß-Kapitels pr. 375 fi, »l kr.
(äM. voer 393 ft 94 kr. öster. Wahrung aus dem
^ic«ifümmtß Alle vdo 24. Juni »805 »,,l> nrnu«.
<7. Manner »859. Z. 9 1 , dietamts einqclnachl, wer !
üder zur mündli.dtl, Verhandlung dir T^^atzun^
aus oen 6 Jul i d. I . flut) 9 Uh, mit dem ilnh.mgc
deS §. 29 O. O. a»q<orc)nel und den G^laglen
w.gen il),es unb.kanütcn Auienthallis oerr Thomas,
Tauzher von S t . Bal lhclomä als l^ irnto, ' u«l »o
l,uin auf ll)re Ge^U,r und K^'st.n bcst<llt wiilde.

Dessen werden dieselben zu d.m Ende verstan
digrt, baß sie allenfalls zu rechter Ze,t ieldst z>: «-f.-
scheinen, od»r sich eioen anoern Sachwalter zu be<
stellen ul«d anl)er nainhast zu mache« hat'en, widri '
geos diese N»chli"s'lch^ mit dem aufgestelllcn Kurator
verhandelt wclden wi ld.

K. k. Bezirksamt üandstiaß, als Geticht, am

30. Jänner >859.

^ j . ti05. ( ! ) "Nr.'^2 l?<.
" E d i k l.

Vl'N deui k, f. Bezirksamt? Lansstlaß, als Gc-
richt. wird dc»n ungetan»! wo b>sl'"dlichfn Anlon
Paulenzh und dessen t)kchtK<,achsl'!z).'i:, von S t
Iarc'l-> hiermit ttinner.t: :

Es habe Herr Josef Sagurz von S t . Bar»
tl)c>!ma , wide« denselben die Klage anf )lneitennu»g
dls Eigsiilhulns der im l^rundbuche Preiseg «ul>
V ^ g ' ^Ilr, l28 und »4l vorromnielidtn ^crgtca
l i läun «̂ . «. l-. , «,<!) l»r.il;^. N. Feixual l«5! ) , Z.
2>8, l)icl<lmls eil!s>ebract)t, 'vorüber zur dießlälÜgen
Verhau-lunss oie Ta^satzung auf den 2 J u l i d I ,
sruh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 O. O.
ansseurdnel, uod dem Geflaglcn wcge» seiins unde-
kannten Aulenlhciltes Herr Johann Hrovac von S t ,
Ba,tdolM(i ais l^i l ' l l lol ' Ä<l l '^lull, auf seine Gefahl
und Hosten bestellt wuide.

D'ssen wi'd dcrsrlbc zu dem Ende verständiget,
daß cr oljenialls zu rectilel ^ei l l:lbst zu e,!che>NlN,
lder sill) einen ar.deln Sachivallcr zu dest.UlN uno
ander namh-Nl zu machen habe, widriqens tiesc
.')f!>chiss(iche mit dem aufgestelllen Hurator vnhandelt
werden wi id .

K k B«zirksamt Loudst.asi. a!5 Gericht, am ^
I sscblllat »8)9 !

Z. <i»4. ( ! ) ')ir. 624-
E d i k t ,

z u r E i n b e r u f u n g d e l V e l l a sse N' >
s c h a f l S . G l ä u b i g t r .

Von dcm k. k. Bczirtsamte ii.n>dstras;. als Gc
»icht. weiden Diejenigen, welche als Hlmll ' lger an
c»e ^rrl^ssenschaft des am <9. Jänner «859 ohne
Testament versto. t'enen Hau5bes>^,s und ^l.üch
ftackciä Franz DoUlnrr von ranls t lü i j H"U9 ^)ir
26 , elne Furdlrung zu stellen habcn , aufgrfm
d l i t , bei diesem belichte zur Anmeldung unc
Dai lhuung ihter Anspnnbc den <4, Ma> »85«
A l i i m i l l t ^ S 9 Ul)r zu elscheincn. odei b!ö da.
hin ihr Gesuch schriUI'ch zu ubirleicben, wiorigeni'
oensclben an dic ll^rlasilnschalt, wrnn sic durch Ac»
zahlulig der iingemciclle!, Fulcc,uNjzlN l>!chöp!l wüld^.
rein w.itercr An,p>uch zullandc, ülS u.srselile lynen

j»>n ^ iandl tcht s /b l ic r l .
K, t. Bezlil-Saiilt Landstsasi, als Gericht, am

l 2 . Mcirz ,859.

^'ü^.'"!) ' Nr. 725̂
E d i k t.

Von dem k. k. Vezirtsamle N i i f n i z . alb
Gericht, wird hiemit betannl gemacht:

Es se« über das Ansuchen des Kolon Louschin
von Schuschj?, «egcn Mar t in ^osina Kulalor dtk
abwcstndcn Geoig ^ouschin uou W l i i l l l btl ^ lus t ' I l .
»ve^in aus dcm arlyelle tdc'. >? . I u ! i l»58 schulrigen
50 fl. L M . <:. «. c. , i l l die lxetulive offenlüchc
^'».'sstiigclun^ der, dem Lchtern gei ö ' ig.u, im Grund
buche Ver vo»mals bestandenen Herlschusl Mrlfmz
l<nl, Ulb. ',^r. 550 l) . zu W i n l l I l ei ^icustilt voi .
lommenden Real i la l , im gerichtlich erhabenen Scdal-
zui!göweltl)e von »08 fl. 40 kr, C M , gcwl l l i ^ t
u"b zur Vornahme derselben die Hlealse>lbi«lun^tag>

siyungen auf den 3l). April, auf den ."0. M a i und
>>ui dcn 27. Juni l 8 5 9 , >>d Smal 3iormiüaqß um
ll) Uhr im Orle Winkel dei Neusw't mit dem An '
haügk bestimmt wordtti, dasi die feilzubietende Nea»
liläl uur bei der letzten Feildielung auch uoler dcm
Schähungswellhe an dcn Meistbietenden hinlalige»
ll.»bcn werde.

Das Schätzunggftrolokoll, die ^izitationsvedilig^
nifse und der Olundduchserlrakt köimen bei di<<
sem berichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein<
gesehen warden.

H. r. Bezirksamt Neifniz, als bericht, am 2l>.
März ,«59.

Z. <il0. ( l ) Är."2092'.
E d i k t .

M i t Bczu.q auf das dl'cßäailliche Edi l l vom 23,
September «858, ^l 4^34, wird am l« . Ap'l'l «859
zur l l erckuliven Fsilbieiunq der, dcm Ia tob '̂.cntto
>̂on llilgaun sset)ör<^''>« Reülilat geschrilten werden.

H. k. ^/>ezi,töaml Planina, a!S Gerichl, am 20.
Malz l^,',!).

Z. 6 l « . ( , ) Nr . 2271.
C d i k l.

M i t Bezug auf das di.ßamtliche Edikt vcm
'/?. Jänner l. I , Z, «85, >virl> an, 2«. Apri l »859
zur l l , erekutiven Feilbietung^lagsatzung oer, dem Jerxi
Petrüsch von Scedoif gehörig»«« !)leal>lat gtschritlen
werden.

.tt. i". Bezil lsamt Planina. als Gcrichs, am 2li.
März ,859.

^ " b 2 4 ? " 7 « ) U l 7 2 l 8 .
E d i t t.

3ion dem k. k iUezirksamle E l e i n , als Ge°
richt, wird hl'emil b.kannt q n n a i t :

Es sei über d.,s Ansuchen deß B las Swetiz
von S te in , gegen Franz Nakns von cbendort, we îen
auS dem Uilheilt ddo 30. Jun i »858, 3. 270>,
schuldigen 44 si. (Z, M . <:. «. <-., in die er.kutive
öfflntliche 3<c>steigeru/!q dsß, dem ^»tztrrn stel)öiig,n,
i.i! ^llmdl'uche der Stadt Stein «nl) M a p p ä . Nr.
»7, Sl l f l . -Nr. l^!1 v0tk!',nmenden Gcmeindeantl)ei>s,
im a/richllich eihobenen Schals,!ljöwi,'!<l'e ron ?!l fi.
50 kr. öst. W , gcwilligcl und zur Vornahlne de^
selben dic d<ei ^eül'ietungstaqsatzungell auf den 2».
""v>ii, ..:^f ten 21. Juni und au, d»n 2 l . Ju l i l.
I , , jedlsmal Vorml'ltaqö um 9 Uhr in der O t '
lichtSfa^zlei „>il dem Anhange bestimmt worden, daß
die f.ilj!ibi>len?e Realität nur b»i d^r lelil<" Fe'l-
bietung auch uner dem Schäyunggwcrthc an ven
Mcistvietfnd»» l)!!itaiistr^el'»!, w»rt>e.

Das Hchalxiügüpr^ll'toll, der Glundbuchscr»
trakt und die ltizitatiousl'edingnissc tönnci, bl i d i ^
srm Gcrichtc ill dm gelvöht'lichen Aintsstunden cin-
gesehen werden.

Hl. t. Bezirtt'amt S t e i n , als Gericht, am 2o>
Jänner ,85 9.

^ 52 5." ( I ) ^ N r ' >2l8.
G d i k t.

Von dtM r. k. Bezilksamtr S t e i n , als Ge«
richt, wird tiitmit dekc»ni,t a/mackt:

Ek> sei über daö Ansuchen des H,'homas Schas»
niter vlüi liiadomle, gegen Johann Merv^b von
Mannkbura., wegen axs dcm Urtheile vom 2l».
Sipteml'el »85?, ^ . 4«9«, schultige" »N ft. 5l) kr.
C')'i. 0.. «. t: , in die llekutwe össenlliche Veisttige-
iimg der, l rm illtzteril grl>ö>ig<>i, im (^jrundbuche
5«S Gul is MannSburg uoter »ul» U<b. ^)ir 23 o>'«'
tomM'noen Rsa l i i a t . im «erichllich erliodeoen Schal»
zu,'g«werlhe von 5 l4 f l . E M . qew'l l igtt, und zur
Noinahine dels<lben die r i r i Hcildi, tungh!aas.itzl>na,cn
auf drn 90. Äv r i l , auf dn» 30. M a i u"d auf den
30. Juni l. I . , jcoetzm,! Vormi t l ags um 9 Uhr i>«
ter G'licltsfanzlei Mll dem Anhange dsst>n>ml wor>
dcn, kaß ric feil^,bietende Rcali läl nur bei del letzten
H'ilbicluüg auch unier dem Schälzungswlrtht «>»
den Mf>stb<ct»!iden hinlan^eqcben werde.

Datt Scka!)UnaFplotofolI, der <^ri,!idbuchs^'
tralt und die Lizitalionöbsdinqnisse kl<''^,„ ^.^ di<,
»Vm Gnichle in dcn glwöhnl>chcn Amlsstunden ein-
gesehen weiden,

K. t, Bczilksamt Stein, als Gcrickt, <!M 17.
März >8i9.

Z."62U7 « !̂) " ' ^ ' Nr. I4<i«
E d l k l

zur E i n d e r u s u n a der V c r l a ss e« sch a s t s-
G I a u !? > a. e r.

Vor, dcm k. k. Bezirlsamle W ppach, als Gt"
licht, w.rdcn Diejenigrn, welche als Gläubiger a"
d>e äie,Iasi<!i!chafl dcs a,n 24 Mä lz »859 mit T ^
»lament verstorbenen Mathias D»'Ucnz, Realitälc»'
l-'ssilier zu Wippaä) Hau^.' i lr, 4 6 . eine ,^o,d<nl"s
zu stellen h 'ben, ausgefordlrt, bci diescm we,ickl
z»r A»!Nllc?!!n^ uno Oavlhuun^ ihrer Amplü'chc l^n

0. M a i l85!> zu ssschcxien, ooer bis dahin ih l^ t i l icy

»chliNI'ch zu übeircichen. widrigcns d»nselbrn a" ^ic
üUlrlasscn'chaft, wenn sie durch Bezahlunq der ""fte'
mclceten Forderungen erschöptt wl i rdl , kein we ' " '
ilnspruch zustänoe, ols insoftlile ihnen ei" Pscn'vll
gebührt, ^.

K, k. Bezirksamt W>Vpach. als l^ t r ichl , " ' "
29. März «589.


